INFORMATION ZUM DATENSCHUTZ FÜR TEILNEHMER AN EINER RECHTSPSYCHOLOGISCHEN BEGUTACHTUNG
Sehr geehrte Damen und Herren,

der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig. Nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind wir verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu welchem Zweck unsere Praxis Daten erhebt, speichert oder weiterleitet. Der Information können Sie auch entnehmen, welche Rechte Sie in puncto Datenschutz haben.
1. VERANTWORTLICHKEIT FÜR DIE DATENVERARBEITUNG
Praxisgemeinschaft für Gerichtspsychologie (GbR)

Dipl.-Psych. Martin Lewand, Dipl.-Psych. Dr. Martina Steinmetz-Zubovic, Dipl.-Psych. Meike Kleylein-Gerlich 

Oberer Mainkai 1, 97070 Würzburg

Tel.: 0931 4044433

Fax: 0931 20701373
2. ZWECK DER DATENVERARBEITUNG
Die Datenverarbeitung erfolgt, um einen Begutachtungsauftrag des Familiengerichts, eines Amtsgerichts, der Staatsanwaltschaft, einer Justizvollzugsanstalt oder einer Strafvollstreckungsbehörde erfüllen zu können. Hierzu werden vom jeweiligen Auftragsgeber personenbezogene Daten Ihrerseits an uns übermittelt. Im Regelfall handelt es sich dabei um die Verfahrensakten. Neben den darin enthaltenen personenbezogenen Daten werden im Rahmen einer rechtspsychologischen Begutachtung weitere personenbezogene Daten in psychologischen Explorationsgesprächen und Befragungen, bei testpsychologischen Untersuchungen und ggf. Verhaltens- und Interaktionsbeobachtungen erhoben. Mit Ihrem Einverständnis (Schweigepflichtsentbindung) können uns auch dritte Personen wie beispielsweise andere Psychologen, Ärzte, Lehrer oder Erzieher personenbezogene Daten über Sie zur Verfügung stellen. Die Erhebung von personenbezogenen Daten ist Voraussetzung für die Gutachtenerstellung.  
3. EMPFÄNGER IHRER DATEN
Eine Übermittlung Ihrer Daten erfolgt im Rahmen der Gutachtenerstellung und zum Zweck der Abrechnung an den Auftraggeber sowie zur Schweigepflichtsentbindung gegenüber Dritten. 
Wir übermitteln das Gutachten und damit Ihre darin enthaltenen personenbezogenen Daten an den jeweiligen Auftraggeber einer rechtspsychologischen Begutachtung. Entsprechend sind Ihre personenbezogenen Daten vom jeweiligen Auftraggeber sowie weiteren Verfahrensbeteiligten einsehbar. 

Für die Befreiung von Dritten gegenüber deren beruflicher Schweigepflicht ist es außerdem erforderlich, Ihren Namen, Ihre Adresse sowie ggf. Name und Geburtsdatum Ihres Kinder/Ihrer Kinder auf der Schweigepflichtsentbindung selbst an den Empfänger der Schweigepflichtsentbindung zu übermitteln.

4. SPEICHERUNG IHRER DATEN
Wir bewahren Ihre personenbezogenen Daten 10 Jahre nach Abschluss der rechtspsychologischen Begutachtung nach gesetzlichen Vorgaben auf.
5. IHRE RECHTE 
Sie haben das Recht, über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten Auskunft zu erhalten. Auch können Sie die Berichtigung unrichtiger Daten verlangen.

Darüber hinaus steht Ihnen unter bestimmten Voraussetzungen das Recht auf Löschung von Daten, das Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit zu.

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Basis von gesetzlichen Regelungen. Nur in Ausnahmefällen benötigen wir Ihr Einverständnis. In diesen Fällen haben Sie das Recht, die Einwilligung für die zukünftige Verarbeitung zu widerrufen.

Sie haben ferner das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. 
Die Anschrift der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde lautet:
Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA)
Promenade 27
91522 Ansbach 
6. RECHTLICHE GRUNDLAGEN
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Artikel 9 Absatz 2 lit. h) DSGVO in Verbindung mit Paragraf 22 Absatz 1 Nr. 1 lit. b) Bundesdatenschutzgesetz. Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gern an uns wenden.

Ihr Team der Praxisgemeinschaft für Gerichtspsychologie (GbR)

